
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2024 (08:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SG Hausen III : SV 1920 Seulberg IV 
Montag, 11.03.2024, 20:15 Uhr

Fiebiger beendet mit Sieg das Spiel

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Hausen III am vergangenen Montag in der
Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 18. Saisonspiel des Heimteams setzte Wolfgang Fiebiger. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Nils Kallhoff nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Kallhoff / Stark bei ihrem 3:2 gegen Zajonz / Kunze zu
verrichten. Unglücklich waren Schmitt / Bleuel danach in der Partie gegen Faulhaber / Ehlers, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Faulhaber / Ehlers mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Die richtige Taktik hatten Fiebiger
/ Keller wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen König / Jackwerth ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte dann Nils Kallhoff letztlich
parat, um sich gegen Josef Zajonz durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jürgen Schmitt und Knut
Faulhaber, das Jürgen Schmitt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Ein hartes Stück
Arbeit hatte anschließend Roland Stark gegen Steffen Jackwerth zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Bleuel die Gastspielerin Julia Ehlers in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. 8:11, 12:10, 12:10, 4:11, 15:17 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Peter Wiesner und Bernd Kunze sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern konnte
Wolfgang Fiebiger im Spiel gegen Detlev König, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Knut Faulhaber war
dann Nils Kallhoff, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kallhoff nun bei 12:4, während Faulhaber bislang 8 Siege
und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Jürgen Schmitt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:17 (Schmitt) und
11:11 (Zajonz). Roland Stark war im Einzel gegen Julia Ehlers nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Durch diesen Erfolg hat Stark nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 12:16 steht. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dagegen daraufhin Andreas Bleuel letztlich auf Lager, um Steffen Jackwerth
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 4:11, 3:11. Nach diesem Einzel steht
Bleuel somit bei 6 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Jackwerth ein 1:3 ausweist. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Peter Wiesner
seinem Gegner Detlev König letztlich beim 14:16, 7:11, 11:7, 3:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel
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hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wolfgang Fiebiger gewann am Nachbartisch
indessen sein Spiel gegen Bernd Kunze eher ungefährdet mit 11:9, 11:7, 16:14. Dieser Sieg war
somit der 9. Sieg von Fiebiger seit Beginn der Serie, während er bislang 10 Einzel verlor. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die SG Hausen III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG Hausen III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 15 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.03.2024 gegen den TTC
Eschbach III bevor. Für den SV 1920 Seulberg IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TSG 1898 Ober-Eschbach am 19.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:23 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Hausen III

Doppel: Kallhoff / Stark 1:0, Schmitt / Bleuel 0:1, Fiebiger / Keller 1:0 
Einzel: N. Kallhoff 1:1, J. Schmitt 2:0, R. Stark 2:0, A. Bleuel 1:1, P. Wiesner 0:2, W. Fiebiger 1:1 

 SV 1920 Seulberg IV
Doppel: Faulhaber / Ehlers 1:0, Zajonz / Kunze 0:1, König / Jackwerth 0:1 
Einzel: K. Faulhaber 1:1, J. Zajonz 0:2, J. Ehlers 0:2, S. Jackwerth 1:1, D. König 2:0, B. Kunze 1:1


